
Ev. Gemeindebrief
Born – Jerchel – Klüden – Letzlingen – Polvitz –

Potzehne – Roxförde – Sachau – Solpke – 
Wannefeld – Wernitz

Ausgabe:    September 2025 – November 2025

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.
 

Psalm 46,2
 



“Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen Nöten, 
die uns getroffen haben”, diese Worte aus dem 46. Psalm der Bibel, 
zugleich Monatsspruch für den Monat September, beschäftigen mich.

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke; in Zeiten, wo es einem gut geht, 
kommt dieses Bekenntnis leicht von den Lippen, aber was, wenn uns 
der Wind des Lebens ins Gesicht bläst? Was ist mit diesem Bekennt-
nis, wenn Schwierigkeiten auftauchen?
Ich vertraue darauf, dass es gerade dann zum Tragen kommt und wir 
die Hilfe von Gott spüren dürfen. In schwierigen Situationen, in Krisen, 
Herausforderungen, Veränderungen und vielem mehr hat es hoffentlich
auch immer wieder neu bewahrende Momente, Anteilnahme und Mitge-
fühl gegeben und Menschen, die einfach da waren. Zugegeben: Es fällt
nicht leicht, wenn unsere Pläne und Vorhaben sich nicht verwirklichen 
lassen, aber manch neuer Weg hat sich auch als segensreich erwiesen
– auch wenn es nicht gleich so aussah...

Von der Jahreszeit her kommen wir mit den nächsten Monaten in den 
Herbst, das war und ist mit der Ernte verbunden und mit dem Ernte-
dankfest. Die Landwirtschaft ist heute auf wenige hochspezialisierte 
Fachleute beschränkt und auch wir in den Dörfern haben oft nur noch 
wenig Berührung oder wissen, was Landwirte in unseren Tagen be-
schäftigt. Ein gemeinsames Anliegen von uns allen könnte aber sein, 
Gott Dank zu sagen für die Gaben der Felder und Äcker und Gärten, 
dass wir die Freude und das Staunen nicht verlernen und auch in 
schweren Zeiten nicht verbittern.
Bleibt die Frage: Was trägt uns in schweren Zeiten? Schon dieses Be-
kenntnis: „Gott ist unsere Zuversicht und Stärke“ kann positive Kräfte 
freisetzen und uns aus Niedergeschlagenheit und Resignation heraus-
führen. Und ein Bekenntnis zu Gott kann auch bewirken, dass andere 
mit einstimmen und mich darin bestätigen, von unserem Weg des Ver-
trauens nicht abzulassen. Dafür braucht es den Mut, von seinen Glau-
benserfahrungen zu sprechen. Mögen Ihnen in diesem Herbst auch 
viele „geistliche Erntegespräche“ und Austausch und Ermutigungen zu-
teil werden und Sie mit den Worten des Erntedankliedes sagen: „Alle 
gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn, drum dankt ihm. Dankt und 
hofft auf ihn.“

Einen gesegneten Herbst und viel Ermutigung wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Gerd Hinke



Gottesdienste, Termine, Veranstaltungen - 
Pfarrbereich Letzlingen-Solpke

September 2025

2. Sept. 09.00 Uhr Erzählkaffee in Solpke
3. Sept. 19.00 Uhr Mütterkreis, Gemeindehaus Letzlingen
7. Sept. Gottesdienst: 09.00 Uhr Wernitz; 10.15 Uhr Letzlingen;

17.00 Uhr Schlosskirche: Konzert für Kornett und 
Streichquintett: „Was wäre unser Leben ohne Musik“ - 
Hermann Hesse und seine große Liebe zur Musik, u.a. 
mit Joachim Schäfer und den Dresdner Solisten
(Karten zu 15,00 € an der Tageskasse)

21. Sept. Gottesdienst mit GKR-Wahl: 09.00 Uhr Jerchel; 
10.15 Uhr Roxförde; 14.00 Uhr Solpke

28. Sept. Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum: 14.00 Uhr Schloß-
kirche

Oktober 2025

5. Okt. Familiengottesdienst zum Erntedankfest und GKR-Wahl: 
10.15 Uhr Schloßkirche Letzlingen; 14.00 Uhr Kirche Wernitz

7. Okt. 09.00 Uhr Erzählkaffee in Solpke; 15.00 Uhr Frauenkreis 
Letzlingen

11. Okt. 09.00 Uhr Frauenfrühstück, Heidehotel Letzlingen, Thema: 
„Die Legende von Glück“, Referentin: Anett Kolwig

12. Okt. Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation: 14.00 Uhr Kirche
Solpke

14. Okt. 15.00 Uhr Frauenkreis Klüden
31. Okt. (Reformationstag) regionaler Gottesdienst: 17.00 Uhr Kirche 

Estedt

November 2025

2. Nov. Gottesdienst mit Einführung der neu gewählten GKR-Mitglie-
der: 10.15 Uhr Kirche Roxförde und anschl. Empfang; 
14.00 Uhr Kirche Wernitz

4. Nov. 09.00 Uhr Erzählkaffee in Solpke
9. Nov. Hubertusgottesdienst: 14.00 Uhr Schloßkirche



11. Nov. 16.00 Uhr Martinsandacht Schloßkirche
12. Nov. 19.00 Uhr Mütterkreis, Gemeindehaus Letzlingen
14. Nov. 18.00 Uhr Martinsandacht Solpke 
16. Nov. Gottesdienst: 09.00 Uhr Jerchel; 10.15 Uhr Solpke; 11.30 Uhr

Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof in Letzlingen; 
evtl. 14.00 Uhr Andacht in Salchau

19. Nov. (Buß- und Bettag) Gottesdienst mit Abkündigung der Verstor-
benen des Kirchenjahres: 17.00 Uhr Kirche Wernitz;
19.30 Uhr Schloßkirche Letzlingen

23. Nov. (Ewigkeitssonntag): Andachten auf den Friedhöfen:
10.30 Uhr Born; 13.00 Uhr Wernitz; 14.00 Uhr Letzlingen; 
14.30 Uhr Wannefeld; 15.00 Uhr Roxförde; 15.30 Uhr Klüden

30. Nov. (1. Advent) Gottesdienst: 10.15 Uhr Roxförde mit Lektorin 
Träbert



Einladung zum Frauenfrühstück in Letzlingen

Der Letzlinger Mütterkreis lädt zum Sonnabend, dem 11. Oktober 2025 
um 09.00 Uhr zum Frauenfrühstück ein.

Wohin? Heidehotel Letzlingen, Magdeburger Str. 7
Thema: Die Legende von Glück
Referentin: Anett Kolwig

Lasst uns bei Gesang, Spiel und gemeinsamem Essen Zeit für uns 
selbst und gute Gespräche finden.

Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme und
bitten um Anmeldung.

Unkostenbeitrag: 10 €

Tel.nr.: 039088/208 (R. Genz) oder 
oder 0162/8614141 bzw.

E-Mail: dr.genz@gmx.de

Ihr Mütterkreis

mailto:dr.genz@gmx.de


Freud' und Leid in unserer Gemeinde

Taufe

06.07.2025 Frida und Lore Girmann aus Letzlingen

Verstorbene

07.06.2025 Siegfried Wendt aus Klüden mit 74 Jahren

07.07.2025 Lisa Lehmann, geb. Voigtländer mit 94 
Jahren

10.07.2025 Alfred Lenz aus Klüden mit 86 Jahren

12.07.2025 Bärbel Schuntermann, geb. Schulze aus 
Letzlingen mit 84 Jahren

04.08.2025 Ingrid Lemme aus Solpke mit 83 Jahren

04.08.2025 Marga Trittel aus Solpke mit 84 Jahren

08.08.2025 Bernd Heidemann aus Wannefeld mit 63 
Jahren

Unser Mitgefühl gilt den Trauernden. Mögen sie Menschen an ihrer Seite 
haben, die sie begleiten und sie auch in diesen schwierigen Zeiten 
unterstützen.

Ein ganz besonderer Tag: der 100. Geburtstag von 
Frau Anneliese Kunert

Am Donnerstag, dem 14.August hat Frau Anneliese Kunert aus Solpke 
ihren 100. Geburtstag begehen können. Viele Gratulanten aller Alters-
gruppen kamen, um sie zu beglückwünschen. Mit wachen Sinnen ver-
folgte sie das Geschehen und freute sich über jeden Gratulanten und 
machte keine Hehl daraus, dass ihr Glaube und ihr Vertrauen auf Jesus
Christus ihr Kraft und Halt in einem langen Leben war. 
Wir freuen uns mit Frau Kunert und wünschen Ihr ein gesegnetes 
neues Lebensjahr und danken Gott für all das Gute, das er durch sie 
an vielen Menschen bewirken konnte.

   †



Wir gratulieren:



Die Redaktion wünscht allen
Jubilaren Gottes Segen,
Gesundheit und einen 
fröhlichen Geburtstag.



Rückblick

Jubiläumskonfirmation in Roxförde

Am Sonntag, dem 24. August 2025 haben wir im Gottesdienst in der 
Roxförder Kirche an die Konfirmationsjubiläen im Jahr 1955 und 1965 
gedacht und jeweils drei Vertreterinnen der beiden Jahrgänge nahmen 
als Steinerne und Diamantene Konfirmanden am Gottesdienst teil und 
bekamen von Pfarrer Hinke erneut den Segen Gottes zugesprochen.  
Sie haben sich zusammen mit ihren Angehörigen beim Abendmahl ge-
stärkt und anschließend bei der Kaffeetafel anregende Gespräche über
ihren Lebensweg gehabt.



Seit vielen Jahren gibt es zum Anfang eines neuen Schuljahres einen Gottesdienst an einem Wochentag. Alle 
Kinder der Grundschule laufen sichtbar durch den Ort zu unserer Schlosskirche. Besonders begrüßt werden die 
Kinder der ersten Klasse, die ihren Namen gut hörbar für alle anderen Kinder über Mikrofon sagen dürfen. 
Schnuddel (eine Figur von Janosch) mit dem großen Hut machte uns deutlich, wir alle sind behütet. 
Der Beginn des neuen Christenlehrejahrgangs verschiebt sich und wird gesondert mitgeteilt. Teilnehmen dürfen 
auch Kinder, die nicht in den Hort gehen. In der Gruppe der 3. + 4. Klasse können gern auch Kinder teilnehmen, 
die schon die 5. Klasse besuchen.
Melden sie sich bitte bei Gemeindepädagoge Andreas Hoenke.
Es gibt eine neue Konfirmandengruppe für die 6. + 7. Klassen. Eine Grundlage unserer Treffen ist die Bibel, eine 
ganze Bibliothek von Büchern. Die Sammelbox auf dem Bild ist ein Querschnitt durch die Bibel, so Gemeindepäd-
agoge Andreas Hoenke. „Ich behaupte“, setzte er den Impuls an den Anfang, „alle Dinge in der Box haben etwas 
mit der Bibel zu tun! Es lässt sich zu allen Gegenständen in den Fächern mindestens eine Bibelstelle finden!“ 
Wirklich? 
Danach ging es richtig zu Sache und wir werden hier an dieser Stelle eine kleine Serie im Gemeindeblatt beginnen
und diese Behauptung überprüfen. Als Hilfs- und Prüfmittel wird eine Bibel benötigt in der Übersetzung von Martin 
Luther. Wichtig für den Anfang, was stellen die Gegenstände dar, was für ein Hinweis steckt dahinter. Haben wir 
Klarheit, können die Überlegungen beginnen, wo sich dazu eine Bibelstelle finden lässt. 
Beginnen wir mit dem Herz in der Mitte. „Wo dein Herz ist, da ist dein Gott. Ein Christenherz auf Rosen geht, 
wenn's mitten unterm Kreuze steht. Martin Luther (1483 - 1546), deutscher Theologe und Reformator.
Psalm 147,3: Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
Josua 22,5: Achtet aber nur genau darauf, dass ihr tut nach dem Gebot und Gesetz, das euch Mose, der Knecht 
des HERRN, geboten hat, dass ihr den HERRN, euren Gott, liebt
und wandelt auf allen seinen Wegen und seine Gebote haltet und
ihm anhangt und ihm dient von ganzem Herzen und von ganzer
Seele.
Matthäus 5,8: Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden
Gott schauen.
Hebräer 3,12: Seht zu, Brüder und Schwestern, dass niemand
unter euch ein böses, ungläubiges Herz habe und abfalle von dem
lebendigen Gott.
Sicherlich hätten sie diese Stellen auch gefunden. Vielleicht haben
sie eigene Texte, die ihnen besonders am Herzen liegen. 
Ob sich auch passende Lieder finden lassen? EG 112, EG 251, 
EG 503 …



Schulanfangsgottesdienst in der Schloßkirche Letzlingen am 
21.08.2025

Bei sonnigem Sommerwetter machten sich die Schüler der Grund-
schule Letzlingen auf den Weg zum Schulanfangsgottesdienst in die 
Schloßkirche. Pfarrer Hinke und Herr Hoenke gestalteten gemeinsam 
mit den Kindern diesen Gottesdienst.



Gemeindefest am 16.06.2025 in Klüden

Die Besuchsgottesdienste sind in unserem Kirchspiel zu einer schönen 
Tradition geworden. In diesem Jahr wurden das Gemeindefest und der 
Besuchsgottesdienst gemeinsam in Klüden auf dem Sportplatz gefeiert.
Dank vieler fleißiger Helfer wurden am Sportlerheim zwei Zelte, Tische 
und Bänke aufgestellt und am späten Abend wieder abgebaut.
Beim diesjährigen Gemeindefest drehte sich alles um das Thema 
"Brücken bauen". So ist es immer wieder wichtig Brücken zwischen 
den Generationen, den Konfessionen, den armen und reichen Völkern 
dieser Erde oder verfeindeten Nachbarländern zu erschaffen.
"Möchte gern Brücken bauen fest und schön,
wo Schluchten und Gräben nur zu sehn.
Möchte Zäune einreißen und die verschlossene Tür
und Brücken bauen dafür."
Dieses Lied von Manfred Domrös sangen wir während des Gottes-
dienstes.
Herr Hoenke las die Geschichte einer alten Frau mit dem Namen Clara 
vor, die viele Menschen mobilisierte, um eine Brücke zu bauen, damit 
ihr Heimatdorf besser erreichbar würde. Er hatte auch Holzbauteile für 
eine Brücke mitgebracht, die ohne Schrauben und Nägel mit vereinten 
Kräften der anwesenden Männer zusammengebaut wurde. 
Anschließend durfte die kleine
Clara den Haltbarkeitstest machen.
Die Brücke hielt!
Nach dem Gottesdienst gab es wie-
der Kaffee und selbst gebackenen
Kuchen für alle.
Schnell wurden Liederblätter verteilt
und Herr Hoenke lud mit seiner
Gitarre zum gemeinsamen Singen
ein.
Auch Lieder können Brücken schla-
gen. so wurde bei den Liedern
"Über sieben Brücken musst du
gehn" von Karat oder "Über den
Wolken" von Reinhard Mey beson-
ders kräftig mitgesungen.
Mit angenehmen Gesprächen lie-
ßen wir den Nachmittag ausklingen.



KIFA – lange Kirchennacht

Die KIFA organisierte vom 15.8. zum 16.8.2025 eine Übernachtung für 
16 Kinder in der Kirche. Bei Spiel und Nachtwanderung hatten die 
Kinder viel Spaß.
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